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Mengkofen hat inzwischen 268 ĂFilzball-S¿chtigeñ ! 
 

é.nur noch 7 Mitglieder fehlen zum Allzeit-Rekordé. 
 
Im Sommer 2023 hatte man nach zuletzt sehr steil ansteigenden Mitgliederzahlen 
die lange Zeit kaum mehr für möglich gehaltene Zielmarke 250 erreicht. Die 
Schnupperaktionen in Frühjahr und Herbst brachten nach der Corona-Delle seit 2021 
viele neue Interessenten zu unserem geliebten Tennissport. Selbst die üblichen 
Austritte nicht mehr aktiver Mitglieder, oder von Kids, die sich doch wieder anders 
orientierten, konnten den Trend nicht aufhalten.  
 
Man hatte erwartet, dass sich das Niveau heuer vorerst einmal um diese Zahl herum 
etwas einpendeln würde, aber schon das Frühjahrsschnuppen ließ den 
Mitgliederstand weiter nach oben schießen. Mit einem erneut unglaublichen Zuwachs 
von über 20 Spielerinnen und Spielern zählte die Mengkofener Tennisfamilie diesen 
Sommer sagenhafte 268 ĂFilzballs¿chtigeñ. Und eventuelle Neuzugªnge aus dem 
Herbst-Schnuppern standen bei Redaktionsschluss schließlich noch aus.  
 
Mal sehen, ob dann spätestens im Frühjahr 2025 der Allzeit-Rekord von 1990 mit 
275 Mitgliedern tatsªchlich erreicht oder sogar geknackt werden kanné 
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Eindrucksvoller Auftritt von über 80 Tennislern beim Festzug 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Auch heuer ein tolles Bild. Wie schon letztes Jahr waren 
die Tennisler mit etwa 80 Teilnehmern eine der größten 
Gruppen beim Festumzug zum Aitrachtaler Volksfest. 
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Moi schaun, wia ma no bessa spuin kannté. 
 

Mädchen-Meister-Team bei den BMW-Open 
 
Natürlich nur als Zuschauer waren unsere Mädels heuer im April beim Tennis-Turnier 
der BMW-Open. Obwohl, erfolgreich waren sie ja schließlich auch schon. Letzte 
Saison mit einem spannenden Meistertitel in der Südliga 3 abgeschlossen, wussten 
sie alle durchaus mit der gelben Filzkugel umzugehen. Aber man kann sich ja immer 
noch was abschauen, und so besuchten sie an einem sonnigen Sonntag das Turnier 
auf der Anlage des MTTC Iphitos. Der Ausflug war noch ein nachträgliches Zuckerl 
für das sehr erfolgreiche Vorjahr und als Motivation für die kurz danach beginnende 
neue Saison gedacht.  
In Begleitung von Tina, Petra, Jo und Adrian machten sie sich mit zwei Kleinbussen, 
freundlicherweise von SVM und Gemeinde zur Verfügung gestellt, auf den Weg in die 
große Stadt. Das Turnier der ATP-250er-Serie bot einige spannende Begegnungen. 
Zudem genoss man zusammen die Atmosphäre der schönen Tennisanlage, was auch 
den Teamgeist noch weiter stärkte. Besonders bewunderten die Mädels Beharrlichkeit 
und Zielstrebigkeit über eine gesamte Matchdauer, die zum Erfolg führen. 
Zwischendurch wurde dann auch noch die Aufschlagstärke verglichen. Hier konnte 
Magdalena mit 105 km/h den Team-Rekord aufstellen. Mit strahlenden Gesichtern 
und vielen Eindrücken kehrte das Team am Abend nach Hause zurück.  
Das Meisterteam 2023 umfasste die Spielerinnen Miri Held, Sophie Feigl, Pia 
Ortmeier, Anna Ortmeier, Jana Schuhmann, Anna-Maria Kronwitter, Magdalena 
Fischer, Laura Kretschmer, Marina Eckmann, Stanzi Scherm und Lena Hagn.  
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Diesmal schon vor Beginn der Verbandsrunde waren Ende April die 
Vereinsmeisterschaften bei Mädchen, Juniorinnen, Knaben angesetzt. 
Sie sollten als Vorbereitung auf die Teamspiele für Matchpraxis sorgen. 
Leider war die Beteiligung ziemlich ernüchternd und für die 
Organisatoren sehr enttäuschend. Viele der Spielerinnen und Spieler der U15-Teams 
fanden es nicht für nötig sich in dieser Form vorzubereiten, die Juniorinnen fehlten 
sogar komplett. Wo sind nur die Zeiten hin, als sich zumindest Teamspieler(innen) 
gerne der internen Herausforderung stellten und sich mit ihren Gesinnungsgenossen 
messen wollten. Das gab früheren Meisterschaften einen würdigen Rahmen und bei 
aller Rivalität hatte man auch Spaß an den Matches unter Teamkollegen. 

Bei herrlichem Wetter gingen dann immerhin vier 
U15-Mädels und 3 Knaben im jeweiligen Modus 
jede(r) gegen jede(n) an den Start. Bei den 
Knaben gab es einen klaren Favoritensieg. Tino 
Frisenna konnte seine beiden Begegnungen 
souverän ins Ziel bringen, und holte sich den Titel. 
Platz 2 sicherte sich Eric Bode mit einem knappen 
6:3, 7:6-Sieg gegen Luca Simao. 
Die Mädels machten sich die Titelentscheidung 
nicht so einfach, und viele Spiele mussten im 
Tiebreak oder sogar Matchtiebreak entschieden 
werden. Anna Ortmeier startete mit einem 6:7, 6:3, 

10:8 gegen Laura Kretschmer, und auch Lena 
Hagn musste gegen Pia Ortmeier in den 3.Satz (6:4, 3:6, 10:7). Anschließend 
bezwang Pia Ortmeier Laura Kretschmer knapp 7:6, 7:6, während Lena Hagn gegen 
Anna Ortmeier mit 6:3, 6:1 ihren 2.Sieg einfuhr. Nach diesen anstrengenden Spielen 
verschob man die abschließende dritte Runde, die nach der Verbandsrunde gespielt 
wurde. Dort holte sich Lena Hagn mit ihrem dritten Sieg (7:5, 6:1 gegen Laura 
Kretschmer) ihren ersten Meistertitel. Vizemeisterin wurde Titelverteidigerin Pia 
Ortmeier mit einem 6:3, 7:6-Sieg gegen ihre Schwester Anna, die Platz 3 vor Laura 
Kretschmer belegte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 13 

Online-Shop für Vereins-Outfit der SVM-Tennisler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit diesem Sommer können die Tennisler des SV Mengkofen ihr einheitliches 
Vereins-Outfit online selbst und einzeln ordern. Shirts, Tops, Shorts, Jacken, Hosen, 
Trainingsanzüge und mehr gibt es. Mit unserem Druckpartner Flyeralarm hat man 
sich aktuell auf die Modell-Linie der Firma Jako geeinigt, mit deren Shirts schon bei 
der letzten Aktion im Mai 2023 insgesamt 120 Tennisler eingekleidet wurden.  
Schaut einfach mal rein unter: 
 

www.flyeralarm-sports.com/teamshops/svmengkofen/kollektion 
 

(auch auf unserer Homepage unter SVM-Shop zu finden) 
 
Es sind auch optionale Aufdrucke wählbar. Oberteile sind automatisch auf der Brust 
mit dem Vereinswappen versehen und an den Ärmeln jeweils mit den Sponsoren 
Flyeralarm und Tennisschule JS. Bei der Auswahl Teamname zweizeilig sollte 
einheitlich ĂSV Mengkofen, Tennisñ eingegeben werden. Alle anderen wªhlbaren 
Aufdrucke (z.B. Initialen, Name, o.ä.) können individuell, und ebenfalls erst nach 
abgeschlossener Bestellung eingegeben werden. Die GrºÇen fallen Ănormalñ aus. 
Bitte beachtet die angegebene Lieferzeit von bis zu 5 Wochen.  
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Rekordverdächtig: 
  

Miriam Held schon in neun verschiedenen Teams aktiv 
 

Unsere seit heuer bei den Juniorinnen spielende Miriam 
Held ist nicht nur eine sehr gute, sondern auch eine 
vielseitige Spielerin. Vielseitig auch in dem 
Zusammenhang, dass sie seit Beginn ihrer Karriere 
wirklich alle Altersklassen 
und möglichen Teams 
durchlaufen hat. Seit 2017 
spielte sie erst Kleinfeld, 
Midcourt und Bambini, 
sowie anschließend 
Mädchen 2, Knaben und 
Mädchen 1. Letzten Winter 
bei den Junioren, sowie im 
Sommer Juniorinnen und 
dann auch schon mal 
Damen vervollständigten 

die Liste. Zusammengezählt 
ergibt das neun Teams, in denen Miri bisher aktiv war. 
Da bleibt nicht mehr viel Luft nach oben und ist kaum 
zu toppen. Keine andere SVM-Spielerin kann das 
bisher aufbieten, und von Jungs ist es erst gar nicht zu 
schaffen, da diese umgekehrt nicht bei den 
Mädchen/Juniorinnen spielen dürfen. 
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Steigerungen sind ja fast immer und überall möglich, aber was in den letzten Jahren 
bei Mengkofens Tennis-Jugend abgeht, ist schon absolut begeisternd. In allen 
Bereichen steigen die Zahlen auf Rekordhöhen. Über die 109 Kids im Sommertraining 
könnt ihr auf Seite 27 lesen, kein Wunder bei 45% Mitgliedern unter 18 Jahren. Das 
schlug auch beim wieder dreitägigen Jugendcamp zu Buche, das in diesem Sommer 
mit 37 Teilnehmern und 13 Zelten einen weiteren Höchstwert bot. Nach dem 
wechselhaften, windigen und regnerischen Vorjahresevent war diesmal brütende 
Hitze angesagt. Acht Gruppen trainierten bei der Tennisschule JS vormittags und den 
frühen Nachmittag über auf vier Plätzen, ehe es zur Abfrischung ins Freibad ging. Die 
anstrengenden Tage ließ man dann am Lagerfeuer gemütlich ausklingen.  
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Spalier gestanden bei der Hochzeit von Teamkollegin Theresa 

 
Ende Juli hatte unser Damenteam am Vormittag des Sommerfestes noch einen 

schönen Zwischenstopp bei ihrer Teamkollegin. Theresa Oberhauser (geb. Krzok) 
gab ihrem Matthias das ĂJañ-Wort und die Meistermädels standen dabei Spalier. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


